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Wappen des Erzbischofs von Milwaukee, Dr. Sebastian Messmer.

Das Wappen, das wir nebenstehend wiedergeben, ist das Sr. Excellenz Dr. Sebastian
Messmers, Erzbischof von Milwaukee. Er war in Goldach, Kt. St. Gallen, den 29. August

1847 geboren. Er machte seine Studien in St.
Gallen und Innsbruck, wo er zum Dr. juris cano-

C'jr~tSEö23' n*c* promovierte. Noch als Theologiestudent liess
er s'c^ ^r die Missionen in Nordamerika gewin-
nen, wohin er sogleich nach seiner Primiz im Juli
1871 verreiste. Zunächst wurde er Theologiepro-

jôTjïjF U\ Wtfffb, fessor am Seton Kolleg zu Newark; während vier
g Vf J6LJ 4) ö ww Jahren war er dort auch Pfarrer an der St. Peters¬

kirche. Für die Synode der amerikanischen
Bischöfe in Baltimore (1885) ernannte ihn Kardinal
Gibbons zum Sekretär. Seit 1889 wirkte er als
Professor an der katholischen Universität in
Washington. Leo XIII. ernannte ihn 1891 zum
Bischof von Green-Bay. Im Jahre 1903 folgte er
Erzbischof Henni als Metropolit von Milwaukee
nach. Als solcher hat er während 27 Jahren
ausserordentlich viel geleistet und auch seiner
alten Heimat alle Ehre gemacht. Diese hat er
übrigens nie vergessen. Er kam gelegentlich zur
Erholung in die Schweiz und starb auch auf
einem solchen Erholungsurlaub am 4. August
1930 in seiner Gemeinde Goldach, wo er begraben

Fig. 177 ward. P. R.-r.

Gesellschaftschronik — Chronique de la Société.
Membre correspondant.

Dans sa dernière séance, le Comité a nommé membre correspondant de la
Société suisse d'Héraldique le Dr Charly Lovera di Castiglione des marquis di
Maria, à Turin. C'est lui qui a été l'organisateur de la Section héraldique de la
« Società Piemontese di Archeologia e Belle Arti », dont il est le président.

Gesellschafts-Bibliothek — Bibliothèque de la Société.
Geschenke — Liste des dons.

Sankarien Muisto, toimittanut H. J. Boström. Suomen itsenäisyyden ja vapanden
puolesta henkensä antaneiden kansalaisten elämärkertoja. Suomen Sukututkimus-
seuran Julkaisuja V. Skrifter utgivna av Geneologiska Samfundet Finland V.
Helsinki 1927. 40 894 S. Don de la Société de généalogie de Finlande.

Orientamenti per le ricerche sulla nobiltà originaria Lombarda, da Cesare Manaresi.
Estratto dall'Archivio storico Lombardo, Anno 59. Milano 1932.

Don de l'auteur à Milan.
Wappenbuch der Stadt Baden und Bürgerbuch, von Walther Merz. Mit 10 Taf., 270 Abb.

im Text u. zahlr. Stammtaf. Wappenzeichnungen von Eugen Steimer. Aarau 1920.
469 S. 8°. Geschenk des Verfassers in Aarau.

Veröffentlichungen aus dem Staatsarchiv Aarau, von Walther Merz. II. III. Die Jahr¬
zeitbücher der Stadt Aarau. T. I. 2. 1924—26. IV. Geschichte der Stadt Aarau im
Mittelalter. 1925.

' Geschenk des Verfassers in Aarau.
Zur Geschichte der Familie Eichenberger, von Walther Merz. Reinach 1901. 72 S. 8°.

Geschenk des Verfassers in Aarau.
Einige bekannte und unbekannte Wappen aus dem Solothurner Jura, spez. Thal

u. Gäu, von Otto Brunner (mit 80 Fig.), Basel, 32 S. 40. Separat, aus „Schweiz. Archiv
für Heraldik" 1931. Geschenk des Verfassers in Luzern.

La famille Naef et le lignage de Gattikon en Suisse romande par Henri Naef. Avec 16 pl.
hors-texte, 262 p. 8°, Lausanne 1932. Don de la famille et de l'auteur à Bulle.

Familien-Chronik der Domeisen 1430—1930. Von Siegfried Domeisen. Mit 10 Tafeln,
62 S. 8° Uznach, 1932. Geschenk des Verfassers in Rapperswil.

Nikiaus Manuel Deutsch von Bern als bildender Künstler, von Lucie Stumm. Mit 23 Abb.
und 33 Tafeln. 108 S. 40 Bern 1925. Geschenk der Verfasserin in Basel.
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